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Vorwort 

Schule vorbei – 
und was kommt dann? 

Liebe Schülerin, lieber Schüler, 

gegen Ende deiner Schulzeit kommen jede Menge Fragen 
auf dich zu: 
• Welche Berufe gibt es überhaupt? 
• Was passt zu meinen Interessen? 
• Welche weiterführenden Schulen gibt es? 
• Welche Ausbildungsstellen werden angeboten? 
• Welche Anforderungen stellen diese Berufe? 
• Welche Angebote und Hilfen bietet die Berufsberatung? 

Informiere dich rechtzeitig, welche Berufe es gibt! 

Finde heraus, welcher Weg der Beste für dich ist! 

Nutze deine Chancen! 

Die regionalen Informationen für Hanau und den 
Main-Kinzig-Kreis können dir als Orientierungshilfe ein Stück 
weiterhelfen. 

Auch auf unserer Internetseite www.arbeitsagentur.de >  
Berufsberatung findest du viele interessante Informationen. 

Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit Hanau steht dir für 
eine Beratung gerne zur Verfügung. 
Sie unterstützt dich bei der Orientierung, Entscheidungsfin­
dung und Ausbildungsplatzsuche durch Beratung, 
Vermittlung und weitere Hilfen. 

Die Mitarbeiterinnen im Berufsinformationszentrum (BiZ) er­
läutern dir gerne die Informationsmöglichkeiten und Medien. 
Du kannst mit deiner Berufsberatung Kontakt 
aufnehmen 
• in den Agenturen für Arbeit Hanau, Gelnhausen und 

Schlüchtern 
• über das Sekretariat deiner Schule 
• in der Schulsprechstunde der Berufsberatung oder 
• per E-Mail: 
Hanau.Berufsberatung@arbeitsagentur.de 

• über die kostenlose Service-Nummer 0 800 4 5555 00 

Meine Berufsberaterin / Mein Berufsberater:
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Berufsausbildung in der Region 

Berufsausbildung und ein höherer 
Schulabschluss - Das geht! 

Auch wenn du eine betriebliche Ausbildung absolvierst, 
kannst du als Berufsschülerin oder Berufsschüler einen 
weiterführenden Schulabschluss erwerben. 

Hauptschulabschluss 

Voraussetzungen: 

• Abgangszeugnis der Klasse 8 einer allgemeinbildenden 
Schule und 

• Abschlusszeugnis der Berufsschule 

Mittlerer Abschluss 

Voraussetzungen: 

• Versetzungszeugnis der Jahrgangsstufe 9 des verkürzten 
gymnasialen Bildungsganges in die Einführungsphase der 
gymnasialen Oberstufe und 

• Abschluss des ersten Ausbildungsjahres oder 

• Hauptschulabschluss oder vergleichbarer Abschluss und 
a. mindestens 5 Jahre Unterricht in einer Fremdsprache, in 
der Regel Englisch, mit ausreichenden Leistungen abge­
schlossen oder noch abzuschließen im Verlauf des Berufs­
schulbesuches oder 
b. Teilnahme an 240 Stunden Englischunterricht während 
des Berufsschulbesuches und Abschluss dieses benoteten 
Wahlunterrichts mit mindestens ausreichenden Leistungen 
auf dem Referenzniveau B1 des Gemeinsamen Europäi­
schen Referenzrahmens für Sprachen (GER) und 

• Abschluss eines mindestens 80 Stunden umfassenden 
Unterrichts im Fach Deutsch/Fremdsprache mit mindes­
tens ausreichenden Leistungen und 

• Abschlusszeugnis der Berufsschule mit einer Gesamtnote 
von mindestens 3,0 und 

• bestandene Abschlussprüfung in einem anerkannten Aus­
bildungsberuf mit mindestens zweijähriger Ausbildungs­
dauer 

Fachhochschulreife 

Voraussetzungen: 

• mittlerer Abschluss mit mindestens Note 3,0 in zwei der 
Fächer Englisch, Deutsch und Mathematik, in keinem die­
ser Fächer dürfen die Leistungen schlechter als ausrei­
chend sein oder Versetzungszeugnis der Jahrgangsstufe 
9 des verkürzten gymnasialen Bildungsganges in die Ein­
führungsphase der gymnasialen Oberstufe und 

• Abschlusszeugnis der Berufsschule mit einer Gesamtnote 
von mindestens 3,0 und 

• regelmäßige Teilnahme am Zusatzunterricht* im sprachli­
chen, mathematisch-naturwissenschaftlich-technischen 
und ggf. gesellschaftswissenschaftlichen Bereich (Voraus­
setzung für die Teilnahme am Zusatzunterricht: mittlerer 
Abschluss) und 

• Abschluss der drei schriftlichen Prüfungen in Deutsch/ 
Kommunikation, im fremdsprachlichen Bereich sowie im 
mathematisch-naturwissenschaftlich-technischen Bereich 
mit mindestens ausreichenden Leistungen und 

• bestandene Abschlussprüfung in einem anerkannten Aus­
bildungsberuf von mindestens zweijähriger Ausbildungs­
dauer 

*Der Zusatzunterricht findet nicht unbedingt in deiner zukünf­

tigen Berufsschule statt. 

Diese Berufsschulen bieten den Zusatzunterricht an: 
Kaufmännische Schulen der Stadt Hanau 
Ameliastraße 50 
63452 Hanau 
Telefon: 06181 9806-0 

Ludwig-Geißler-Schule 
Akademiestraße 41 
63450 Hanau 
Telefon: 06181 9376-0 

Kinzig Schule 
In den Sauren Wiesen 17 
36381 Schlüchtern 
Telefon: 06661 74749-0



Berufsausbildung in der Region 

Ausbildung in Teilzeit­
vollwertiger Berufsabschluss 
in reduzierter Wochenarbeits­
zeit 

Ein anerkannter Berufsabschluss ist entscheidend für einen 
erfolgreichen Einstieg ins Berufsleben. Für manche ist der 
Weg dahin allerdings mit besonderen Hürden versehen. 

• Was tun, wenn man zum Beispiel sehr jung Mutter oder 
Vater geworden ist? 

• Oder wenn eine chronische Krankheit im Alltag Zeitreser­
ven benötigt? 

• Und wie können junge Menschen, die noch nicht lange in 
Deutschland leben, begleitend noch Sprachkurse besu­
chen? 

• Wie können junge Leistungssport-Treibende ihre aufwändi­
gen Trainingseinheiten absolvieren, ohne auf berufliche 
Qualifikation zu verzichten? 

Familiären und persönlichen Verpflichtungen nachkommen 
und parallel einen Berufsabschluss erwerben? Das geht - mit 
einer Teilzeitausbildung. 

Und so funktioniert es: 

• Eine Ausbildung in Teilzeit ist grundsätzlich in allen aner­
kannten Berufen des dualen Ausbildungssystems und mitt­
lerweile auch in den schulischen Ausbildungen möglich. 

• Auszubildende/r und Betrieb einigen sich auf konkrete 
Zeitabläufe, die auf die individuellen Belange abgestimmt 
sind. 

• Der Berufsschulunterricht findet in vollem Umfang statt, 
nur die tägliche oder wöchentliche Arbeitszeit im Betrieb 
wird verkürzt, die Kürzung darf nicht mehr als 50 Prozent 
betragen. 

• Die Ausbildung verlängert sich in Teilzeit entsprechend der 
Verkürzung der wöchentlichen Arbeitszeit bis zu höchstens 
dem eineinhalbfachen der vorgesehenen Gesamtdauer. 
Die allgemeine Verkürzungsmöglichkeit gilt aber auch für 
die Ausbildung in Teilzeit. Diese kann auch schon zu Be­
ginn der Ausbildung mit dem Unternehmen vereinbart wer­
den. Hierfür ist die Zustimmung der Kammer notwendig. 

• Auch eine Vollzeitausbildung kann z. B. nach der Geburt 
eines Kindes in eine Teilzeitausbildung umgewandelt wer­
den. 

Du kannst also nach deinen Möglichkeiten die persönlichen 
Herausforderungen mit einer Ausbildung besser vereinbaren 
und verlierst keine wertvolle Zeit für einen guten Berufsein­
stieg. 

Wie du deine Teilzeitausbildung finden, gestalten und finan­
zieren kannst und einiges mehr erfährst du bei deiner Agen­
tur für Arbeit Hanau. Dort unterstützt dich die Berufsbera­
tung und die Beauftragte für Chancengleichheit am Ar­
beitsmarkt. 

• Ansprechpartnerin: 
Ruth Hohage 
Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 
Tel.: 06181 672-222 
E-Mail: Hanau.BCA@arbeitsagentur.de 

Im Netz findest du natürlich auch Informationen. Hilfreiche 
Infos wurden vom Netzwerk "Teilzeitausbildung finden und 
fördern - TAff Hessen" zusammengestellt: 
www.arbeitswelt.hessen.de/arbeitsmarkt/teilzeitausbildung 
www.teilzeitausbildung.de 
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Berufsausbildung in der Region 

Das regionale Angebot 
an schulischen 
Ausbildungsplätzen 

Auf den folgenden Seiten kannst du nachsehen 

• welche schulischen Ausbildungsberufe du in deiner Region 
erlernen kannst, 

• wo sich die jeweiligen Schulen befinden, 

• welche Voraussetzungen notwendig sind, 

• wie lange die Ausbildung dauert und welchen Abschluss 
du erwirbst. 

Schulische Ausbildungsplätze findest du unter 
www.arbeitsagentur.de > Schule, Ausbildung und Studi­
um > Ich will eine Ausbildung machen > Suche passen­
de Ausbildungsstellen > Schulische Ausbildung finden 

Hinweis: 
Die Ausbildung an öffentlichen Schulen ist kostenfrei, aller­
dings musst du mit Kosten für Lernmittel sowie mit Aufnah­
me- und Prüfungsgebühren rechnen. 

Private Schulen können zusätzlich Lehrgangsgebühren erhe­
ben. Eventuell kannst du aber während deiner schulischen 
Ausbildung auch finanzielle Hilfen nach dem Bundesausbil­
dungsförderungsgesetz (BAföG) erhalten. Informationen dar­
über findest du im Internet unter www.BAföG.de.



7 

Berufsausbildung in der Region

Altenpflegehelfer/in

Die Ausbildung in der Altenpflegehilfe 
vermittelt die Kenntnisse, Fähigkeiten 
und Fertigkeiten, die für eine qualifizier­
te Pflege und Betreuung älterer Men­
schen unter Anleitung und Verantwor­
tung einer Fachkraft erforderlich sind. 

Voraussetzungen 
• mit Hauptschulabschluss 
• gesundheitliche Eignung 
• Vertrag über die praktische Ausbil­

dung mit einer Einrichtung der ambu­
lanten oder stationären Altenpflege 

• Führungszeugnis 

Dauer 
1 Jahr ­
staatliche oder private, staatlich aner­
kannte Schule mit praktischer Ausbil­
dung in Altenpflegeeinrichtungen 

Der Träger der praktischen Ausbildung 
(Altenpflegeeinrichtung) zahlt für die ge­
samte Dauer der Ausbildung eine Aus­
bildungsvergütung. 

Bewerbungen bitte an die Schulen so­
wie an die Träger der praktischen Aus­
bildung richten. 

Abschlussbezeichnung 
• Staatlich anerkannte/r Altenpflege­

helfer/in 

Adressen 
Pflegeakademie Hanau 
Martin Luther Stiftung Hanau 
Martin-Luther-Anlage 8 
63450 Hanau 
Telefon: 06181 2902-5401 
E-Mail: pflegeakademie@vmls.de 
Web: www.vmls-hanau.de 

Aus- und Fortbildungsinstitut 
für Altenpflege im Main-Kinzig-Kreis 
Am Altenzentrum 1 
63517 Rodenbach 
Telefon: 06184 935182 
E-Mail: annalena.berling@apz-mkk.de 
Web: www.kompetent-pflegen.de 
Bemerkung: 
Einstellung mit Hauptschulabschluss 
Falls kein Schulabschluss vorliegt, wird 
um Terminvereinbarung gebeten.

Anästhesietechnische/r 
Assistent/in (ATA)

Anästhesietechnische Assistenten und 
Assistentinnen wirken bei der Vorberei­
tung, Durchführung und Nachsorge von 
Narkosen mit. 

Voraussetzungen 
• mittlerer Schulabschluss oder 
• Hauptschulabschluss und erfolgreich 

abgeschlossene mindestens zweijäh­
rige Berufsausbildung oder 

• Hauptschulabschluss und eine min­
destens einjährige, erfolgreiche Aus­
bildung in der Krankenpflegehilfe oder 
Altenpflegehilfe 

• gesundheitliche Eignung 

Dauer 
3 Jahre ­
medizinische Berufsfachschule nach 
den Richtlinien der Deutschen Kranken­
hausgesellschaft (DKG) 
Es wird eine Ausbildungsvergütung ge­
zahlt. 

Abschlussbezeichnung 
- Anästhesietechnische/r Assistent/in 

Adressen 
St. Vinzenz-Krankenhaus gGmbH 
Personalabteilung 
Am Frankfurter Tor 25 
63450 Hanau 
Telefon: 06181 272-1200 
Bewerbungsportal: Jobbörse St. Vin­
zenz-Krankenhaus Hanau 
Web: www.vinzenz-hanau.de 
Bemerkung: 
Beginn: auf Anfrage 
Anfragen: Herr Peter Schneider, Pflege- 

rischer Leiter der Anästhesieabteilung

Edelsteinfasser/in

Edelsteinfasser/innen fügen Edel- und 
Schmucksteine in Fassungen ein, die 
sie fertigen und gestalten. 

Voraussetzungen 
• Erfolgreich abgeschlossene Ausbil­

dung zum/r Goldschmied/in oder in ei­
nem anderen edelmetallverarbeiten­
den Beruf 

Dauer 
2,5 Jahre 

Abschlussbezeichnung 
• Staatlich geprüfte/r Edelsteinfasser/in, 

dem Gesellenbrief gleichgestellt 

Adressen 
Staatliche Zeichenakademie 
Akademiestraße 52 
63450 Hanau 
Telefon: 06181 31597 
E-Mail: info@zeichenakademie.de 
Web: www.zeichenakademie.de 
Bemerkung: 
Anmeldeschluss: siehe Homepage 
zusätzliche Zugangsvoraussetzung: 
Probetag
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Berufsausbildung in der Region

Erzieher/in

Erzieher/innen betreuen und fördern 
Kinder, Jugendliche und junge Erwach­
sene. Sie sind vor allem in der vorschuli­
schen Erziehung, in der Kinder- und Ju­
gendarbeit sowie in der Heimerziehung 
tätig. 

Voraussetzungen 
• mittlerer Schulabschluss oder Verset­

zung in die Einführungsphase einer 
gymnasialen Oberstufe und 

• Berufsabschluss als staatlich geprüf­
te/r Sozialassistent/in oder den Ab­
schluss einer sozialpädagogischen 
oder sozialpflegerischen Berufsausbil­
dung aufbauend auf dem mittleren 
Abschluss von mindestens zweijähri­
ger Dauer oder 

• die erfolgreiche Teilnahme an einer 
Feststellungsprüfung zum Nachweis 
einer gleichwertigen beruflichen Vor­
bildung 

• Niveaustufe 4 DQR (z. B. Abitur oder 
Fachhochschulreife und mindestens 
3-monatige einschlägige Vollzeitbe­
rufstätigkeit oder Vollzeitpraktikum) 

• gesundheitliche Eignung 
• deutsche Sprachkenntnisse auf Ni­

veau C1 
• erweitertes polizeiliches Führungs­

zeugnis 

Dauer 
3 Jahre (einschließlich 1 Jahr Berufs­
praktikum) 
Kombinierte Ausbildung Erzieher/in und 
Jugendreferent/in: Vollzeit: 4 Jahre (ein­
schließlich 1 Jahr Berufspraktikum) 
Fachschule für Sozialwesen 

Berechtigungen 
Der Berufsabschluss "Erzieher/in" ist ei­
ne mögliche Voraussetzung, um an der 
Fachschule für Sozialwesen die Berufs­
bezeichnung "Heilpädagogin/Heilpäd­
agoge" zu erwerben. 

Zusatzqualifikation 
Die Fachhochschulreife kann durch die 
Teilnahme am Zusatzunterricht und das 
erfolgreiche Ablegen der entsprechen­
den Zusatzprüfung erworben werden. 

Abschlussbezeichnung 
• Staatlich anerkannte/r Erzieher/in und 

Kirchlich anerkannte/r Jugendrefe­
rent/in 

• Staatlich anerkannte/r Erzieher/in zu­
sätzlich zur Abschlussbezeichnung 
kann die Bezeichnung "Bachelor Pro­
fessional in Sozialwesen" geführt wer­
den 

Adressen 
Eugen-Kaiser-Schule 
Sozialpädagogisches Ausbildungszen­
trum/Fachschule für Sozialwesen 
Fasaneriestraße 23 
63456 Hanau 
Telefon: 06181 984750 
E-Mail: sekretariat@eks-hanau.de 
Web: www.eks-hanau.de 

Berufliche Schulen Gelnhausen 
Graslitzer Straße 2 - 8 
63571 Gelnhausen 
Telefon: 06051 4813-0 
E-Mail: poststelle.bsgn@schule.mkk.de 
Web: www.bs-gelnhausen.de 
Bemerkung: 
Ausbildung praxisintegriert und vergütet 
oder im Blockpraktikum möglich, Dauer 
3 Jahre

Gesundheits- und 
Krankenpflegehelfer/in

Gesundheits- und Krankenpflegehelfer/ 
innen unterstützen Fachkräfte wie Pfle­
gefachleute oder Altenpfleger/innen bei 
der Versorgung und Pflege von Patien­
ten. Sie wirken bei Therapiemaßnah­
men mit und sorgen für Sauberkeit und 
Hygiene auf der Station. 

Voraussetzungen 
• Hauptschulabschluss 
• gesundheitliche Eignung 

Dauer 
1 Jahr ­
staatlich anerkannte Schule an Kran­
kenhäusern oder mit Krankenhäusern 
verbunden 

Es wird eine Ausbildungsvergütung ge­
zahlt. 

Abschlussbezeichnung 
• Krankenpflegehelfer/in 

Adressen 
Klinikum Hanau GmbH 
Ausbildungszentrum 
Leimenstraße 20 
63450 Hanau 
Telefon: 06181 296-5800 
E-Mail: judith_hofmann 
@klinikum-hanau.de 
Web: www.klinikum-hanau.de 
Bemerkung: 
Beginn zum 01.08. 

Main-Kinzig-Kliniken Pflege und Reha 
gGmbH 
Akademie für Gesundheit 
Frankfurter Straße 30 
63571 Gelnhausen 
Telefon: 06051 91679-30 
E-Mail: akademie@mkkliniken.de 
Web: www.mkkliniken.de

Goldschmied/in

Goldschmiede und Goldschmiedinnen 
entwerfen, gestalten und reparieren 
Schmuck- oder Gebrauchsgegenstände 
aus Edelmetall. 

Voraussetzungen 
• allgemeinbildender Schulabschluss 
• Bestehen des Auswahlverfahrens 

Dauer 
3,5 Jahre 

Abschlussbezeichnung 
Staatlich geprüfte/r Goldschmied/in, 
dem Gesellenbrief gleichgestellt 

Adressen 
Staatliche Zeichenakademie 
Akademiestraße 52 
63450 Hanau 
Telefon: 06181 31597 
E-Mail: info@zeichenakademie.de 
Web: www.zeichenakademie.de 
Bemerkung: 
Anmeldeschluss: siehe Homepage
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Berufsausbildung in der Region

Graveur/in

Graveure und Graveurinnen fertigen 
u.a. Stempel, Plaketten und Schilder an, 
verzieren Gebrauchs- und Dekorations­
artikel und gravieren Schmuckstücke 
oder Siegespreise. 

Voraussetzungen 
• allgemeinbildender Schulabschluss 
• Bestehen des Auswahlverfahrens 

Dauer 
3,5 Jahre 

Abschlussbezeichnung 
Staatlich geprüfte/r Graveur/in, dem Ge­
sellenbrief gleichgestellt 

Adressen 
Staatliche Zeichenakademie 
Akademiestraße 52 
63450 Hanau 
Telefon: 06181 31597 
E-Mail: info@zeichenakademie.de 
Web: www.zeichenakademie.de 
Bemerkung: 
Anmeldeschluss: siehe Homepage

Kaufmännische/r Assistent/in / 
Wirtschaftsassistent/in ­
Büro / Sekretariat

Kaufmännische Assistenten und Assis­
tentinnen bzw. Wirtschaftsassistenten 
und -assistentinnen im Bereich Büro/Se­
kretariat erfüllen bürowirtschaftliche Auf­
gaben, beispielsweise in der Büroorga­
nisation, im Sekretariat, in der kaufmän­
nischen Sachbearbeitung oder in der 
Assistenz und Entscheidungsvorberei­
tung für das mittlere Management. 

Voraussetzungen 
• Versetzung in die Einführungsphase 

der gymnasialen Oberstufe oder 
• mittlerer Schulabschluss 
• mindestens befriedigende Leistungen 

in zwei der Fächer Deutsch, Englisch 
und Mathematik; in keinem der ge­
nannten Fächer dürfen die Leistungen 
schlechter als ausreichend sein 

• Höchstalter: am 30. April darf das 

25. Lebensjahr noch nicht vollendet 
sein 

Dauer 
2 Jahre ­
zweijährige höhere Berufsfachschule 
Fachrichtung: Bürowirtschaft 

Zusatzqualifikation 
Die Fachhochschulreife kann durch die 
Teilnahme am Zusatzunterricht und das 
erfolgreiche Ablegen der entsprechen­
den Zusatzprüfung erworben werden. 
Einzelheiten hierzu erfährst du an der 
jeweiligen Schule. 

Abschlussbezeichnung 
• Staatlich geprüfte/r kaufmännische/r 

Assistent/in für Bürowirtschaft 

Adressen 
Kaufmännische Schulen Hanau 
Ameliastraße 50 
63452 Hanau 
Telefon: 06181 9806-0 
E-Mail: info@ks-hanau.de 
Web: www.ks-hanau.de

Kaufmännische/r Assistent/in / 
Wirtschaftsassistent/in ­
Fremdsprachen

Kaufmännische Assistenten und Assis­
tentinnen bzw. Wirtschaftsassistenten 
und -assistentinnen im Bereich Fremd­
sprachen sind vor allem in der Sachbe­
arbeitung und im Sekretariat tätig. Sie 
bearbeiten die fremdsprachige Korre­
spondenz, übersetzen Unterlagen und 
erfüllen Dolmetscheraufgaben. 

Voraussetzungen 
• Versetzung in die Einführungsphase 

der gymnasialen Oberstufe oder 
• mittlerer Schulabschluss 
• mindestens befriedigende Leistungen 

in zwei der Fächer Deutsch, Englisch 
und Mathematik; in keinem der ge­
nannten Fächer dürfen die Leistungen 
schlechter als ausreichend sein 

• Höchstalter: am 30. April darf das 
25. Lebensjahr noch nicht vollendet 
sein 

Dauer 
2 Jahre ­
zweijährige höhere Berufsfachschule 
Fachrichtung: Fremdsprachen­
sekretariat 

Zusatzqualifikation 
Die Fachhochschulreife kann durch die 
Teilnahme am Zusatzunterricht und das 
erfolgreiche Ablegen der entsprechen­
den Zusatzprüfung erworben werden. 
Einzelheiten hierzu erfährst du an der 
jeweiligen Schule. 

Abschlussbezeichnung 
• Staatlich geprüfte/r kaufmännische/r 

Assistent/in für Fremdsprachen­
sekretariat 

Adressen 
Kinzig Schule 
Berufliches Schulzentrum 
Schlüchtern - MKK 
In den Sauren Wiesen 17 
36381 Schlüchtern 
Telefon: 06661 74749-120 
E-Mail: schule@kinzig-schule.de 
Web: www.kinzig-schule.de 
Bemerkung: 
Zusätzliche Zugangsvoraussetzung: In 
begründeten Einzelfällen entscheidet 
der Schulleiter.
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Metallbildner/in

Metallbildner und Metallbildnerinnen ge­
stalten und fertigen Kunst- und Ge­
brauchsgegenstände aus Metall. 

Voraussetzungen 
• allgemeinbildender Schulabschluss 
• Bestehen des Auswahlverfahrens 

Dauer 
3,5 Jahre 

Abschlussbezeichnung 
Staatlich geprüfte/r Metallbildner/in, dem 
Gesellenbrief gleichgestellt 

Adressen 
Staatliche Zeichenakademie 
Akademiestraße 52 
63450 Hanau 
Telefon: 06181 31597 
E-Mail: info@zeichenakademie.de 
Web: www.zeichenakademie.de 
Bemerkung: 
Anmeldeschluss: siehe Homepage

Nofallsanitäter/in

Notfallsanitäter/innen führen medizini­
sche Maßnahmen der Erstversorgung 
durch bzw. assistieren bei der ärztlichen 
Notfall- und Akutversorgung von Patien­
ten. Außerdem stellen sie die Transport­
fähigkeit von Patienten sicher und über­
wachen deren medizinischen Zustand 
während des Transports. 

Voraussetzungen 
• mittlerer Abschluss oder 
• Hauptschulabschluss und abge­

schlossene, mindestens zweijährige 
Berufsausbildung 

• gesundheitliche Eignung 

Dauer 
3 Jahre ­
Berufsfachschule 

Der Träger der praktischen Ausbildung 
(Rettungsdienst) zahlt für die gesamte 
Dauer der Ausbildung eine Ausbildungs­
vergütung. 

Bewerbungen bitte an die Träger der 
praktischen Ausbildung richten. 

Abschlussbezeichnung 
• Notfallsanitäter/in 

Adressen 
Deutsches Rotes Kreuz 
Rettungsdienst Main-Kinzig gGmbH 
Lehrrettungswache 
Michael Kaletta 
Johann-Carl-Koch-Straße 4 
63452 Hanau 
Telefon: 06181 106-205 
E-Mail: bewerbung@drk-hanau.de 
Web: www.rettungsdienst-hanau.de 
Bemerkung: 
Nähere Informationen zum Bewer­
bungsverfahren sind der Homepage zu 
entnehmen. 

Johanniter Unfallhilfe e.V. 
Regionalverband Hanau & Main-Kinzig 
Friedberger Straße 9 
63452 Hanau 
Telefon: 06181 9001022 
E-Mail: bewerbung.mkk@johanniter.de 
Web: www.johanniter.de/mkk 
Bemerkung: 
Mindestalter 18 Jahre 
Rettungsdienstschule: 
JATZ - Johanniter Ausbildungs- und 
Trainingszentrum Frankfurt 

Arbeiter-Samariter-Bund 
Regionalverband Mittelhessen 
Lehrrettungswache 
Schulstraße 9 
63538 Großkrotzenburg 
Telefon: 069 985444-0 
Web: www.asb-mittelhessen.de 
Bemerkung: 
Bewerbung an: 
Arbeiter-Samariter-Bund, Regionalver­
band Mittelhessen, 
Obere Grenzstraße 74, 63071 
Offenbach, E-Mail: bewerbung 
@asb-mittelhessen.de 

RDSG Rettungsdienstschule 
Kreisverband Gelnhausen 
Frankfurter Straße 34 
63571 Gelnhausen 
Telefon: 06051 4800-53 
E-Mail: info@drkgelnhausen.de 
Web: www.drkgelnhausen.de 
Bemerkung: 
Zusätzlich zu den angegebenen Zulas­
sungsvoraussetzungen wird ein "ein­
wandfreies polizeiliches Führungszeug­
nis" verlangt.

Operationstechnische/r 
Assistent/in (OTA)

Operationstechnische Assistenten und 
Assistentinnen betreuen Patienten vor 
und nach Operationen, bereiten Opera­
tionseinheiten vor und assistieren bei 
Eingriffen. 

Voraussetzungen 
• mittlerer Schulabschluss oder 
• Hauptschulabschluss und erfolgreich 

abgeschlossene, mindestens zweijäh­
rige Berufsausbildung oder 

• Hauptschulabschluss und eine min­
destens einjährige erfolgreiche Ausbil­
dung in der Krankenpflegehilfe oder 
Altenpflegehilfe 

• gesundheitliche Eignung 

Dauer 
3 Jahre ­
medizinische Berufsfachschule nach 
den Richtlinien der Deutschen Kranken­
hausgesellschaft (DKG) 

Es wird eine Ausbildungsvergütung ge­
zahlt. 

Abschlussbezeichnung 
• Operationstechnische/r Assistent/in 

(DKG)
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Adressen 
Klinikum Hanau GmbH 
Geschäftsbereich 2 
Leimenstraße 20 
63450 Hanau 
Web: www.klinikum-hanau.de 
Bemerkung: 
Die Ausbildung erfolgt in Kooperation 
mit der Berufsschule Aschaffenburg 
(theoretischer Teil) 
Ansprechpartner: 
OP-Management: 
Herr Hollerith, 06181 296-1271 
OP-Leitung: 
Herr Heider, 06181 296-1272 
soeren_heider@klinikum-hanau.de 
Beginn: 01.09. 

St. Vinzenz-Krankenhaus gGmbH 
Personalabteilung 
Am Frankfurter Tor 25 
63450 Hanau 
Telefon: 06181 272-1200 
Bewerbungsportal: Jobbörse St. Vin­
zenz-Krankenhaus Hanau 
Web: www.vinzenz-hanau.de 
Bemerkung: 
Beginn: auf Anfrage 
Weitere Fragen: Herr Peter Kuska, Lei­
ter der OP-Abteilung 

Main-Kinzig-Kliniken Pflege und Reha 
gGmbH 
Akademie für Gesundheit 
Frankfurter Straße 30 
63571 Gelnhausen 
Telefon: 06051 91679-30 
E-Mail: akademie@mkkliniken.de 
Web: www.mkkliniken.de

Pflegefachmann/-frau

Pflegefachleute betreuen und versorgen 
Menschen in allen Versorgungsberei­
chen der Pflege (Kranken-, Kinderkran­
ken- und Altenpflege). 
Außerdem führen sie ärztliche Anord­
nungen durch, assistieren bei ärztlichen 
Maßnahmen, dokumentieren Patienten­
daten und wirken bei der Qualitätssiche­
rung mit. 

Voraussetzungen 
• mittlerer Schulabschluss oder 
• Hauptschulabschluss und eine abge­

schlossene Ausbildung von mindes­
tens zweijähriger Dauer oder 

• ein staatlich anerkannter oder staat­
lich geprüfter Berufsabschluss in ei­
nem landesrechtlich geregelten Assis­
tenz- oder Helferberuf in der Pflege 
von mindestens einjähriger Dauer, der 
den von der Arbeits- und Sozialminis­
terkonferenz 2012 und von der Ge­
sundheitsministerkonferenz 2013 be­
schlossenen Mindestanforderungen 
an Ausbildungen zu Assistenz- und 
Helferberufen in der Pflege entspricht 
oder 

• eine bis zum 1. Januar 2020 begon­
nene, erfolgreich abgeschlossene lan­
desrechtlich geregelte Ausbildung in 
der Krankenpflegehilfe oder Altenpfle­
gehilfe von mindestens einjähriger 
Dauer oder 

• Nachweis über eine auf der Grundla­
ge des Krankenpflegegesetzes in sei­
ner Fassung von 1985 erteilte Erlaub­
nis als Krankenpflegehelferin oder 
Krankenpflegehelfer 

• eine andere abgeschlossene zehnjäh­
rige allgemeine Schulbildung 

• gesundheitliche Eignung 
• Vertrag über die praktische Ausbil­

dung mit einer Einrichtung der ambu­
lanten oder stationären Pflege 

• Führungszeugnis 

Dauer 
3 Jahre ­
Berufsfachschule, staatliche oder priva­
te, staatlich anerkannte Pflegeschule 

Die Ausbildung beginnt mit einem Ver­
tiefungsstart in 
• pädiatrischer Versorgung 
• stationäre Akutpflege 
• ambulante Pflege 
• psychiatrischer Versorgung 
• stationäre Langzeitpflege 
• ambulante Pflege mit Ausrichtung 

Langzeitpflege. 

Auszubildende, die ihre Ausbildung mit 
dem Vertiefungsstart pädiatrische Ver­
sorgung, stationäre Langzeitpflege oder 
ambulante Pflege mit Ausrichtung Lang- 

zeitpflege begonnen haben, können im 
letzten Drittel der Ausbildung wählen, ob 
sie die begonnene Ausbildung mit der 
Spezialisierung Kinderkrankenpfleger/ in 
oder mit der Spezialisierung Altenpfle­
ger/in fortsetzen oder in die generalisti­
sche Ausbildung zum Pflegefach­
mann/-frau einsteigen möchten. 

Der Träger der praktischen Ausbildung 
zahlt eine Ausbildungsvergütung. 

Es besteht zudem die Möglichkeit, die 
Pflegeausbildung im Rahmen eines 
Hochschulstudiums zu absolvieren. 

Abschlussbezeichnung 
• Pflegefachmann/-frau (EU-weit aner­

kannt) 
unter o. g. Voraussetzungen auch mög­
lich: 
• Altenpfleger/in 
• Gesundheits- und Kinderkrankenpfle­

ger/in 

Adressen 
Klinikum Hanau GmbH 
Ausbildungszentrum 
Leimenstraße 20 
63450 Hanau 
Telefon: 06181 296-5800 
E-Mail: judith_hofmann 
@klinikum-hanau.de 
Web: www.klinikum-hanau.de 
Bemerkung: 
Beginn: 01.10. 

Schule für Pflegeberufe 
St. Vinzenz-Krankenhaus gGmbH 
Am Frankfurter Tor 25 
63450 Hanau 
Telefon: 06181 272-1200 
Bewerbungsportal: Jobbörse St. Vin­
zenz-Krankenhaus Hanau 
Web: www.vinzenz-hanau.de 
Bemerkung: 
Anfragen: Frau Franziska Spanier, Per­
sonalabteilung
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Pflegeakademie Hanau 
Martin Luther Stiftung Hanau 
Martin-Luther-Anlage 8 
63450 Hanau 
Telefon: 06181 2902-5401 
E-Mail: pflegeakademie@vmls.de 
Web: www.vmls-hanau.de 

Aus- und Fortbildungsinstitut 
für Altenpflege im Main-Kinzig-Kreis 
Am Altenzentrum 1 
63517 Rodenbach 
Telefon: 06184 935182 
E-Mail: annalena.berling@apz-mkk.de 
Web: www.kompetent-pflegen.de 
Bemerkung: 
Mindestens Hauptschule plus zweijähri­
ge abgeschlossene Berufsausbildung 
oder Realschulabschluss. 

Main-Kinzig-Kliniken Pflege und Reha 
gGmbH 
Akademie für Gesundheit 
Frankfurter Straße 30 
63571 Gelnhausen 
Telefon: 06051 91679-30 
E-Mail: akademie@mkkliniken.de 
Web: www.mkkliniken.de

Silberschmied/in

Silberschmiede und -schmiedinnen ent­
werfen, gestalten und reparieren Waren 
aus Silber, aber auch aus Kupfer oder 
Messing. 

Voraussetzungen 
• allgemeinbildender Schulabschluss 
• Bestehen des Auswahlverfahrens 

Dauer 
3,5 Jahre 

Abschlussbezeichnung 
• Staatlich geprüfte/r Silberschmied/in, 

dem Gesellenbrief gleichgestellt 

Adressen 
Staatliche Zeichenakademie 
Akademiestraße 52 
63450 Hanau 
Telefon: 06181 31597 
E-Mail: info@zeichenakademie.de 
Web: www.zeichenakademie.de 
Bemerkung: 
Anmeldeschluss: siehe Homepage

Sozialassistent/in

Sozialassistenten und -assistentinnen 
arbeiten in der Familien-, Heilerzie­
hungs- und Kinderpflege, wo sie hilfsbe­
dürftige Personen betreuen, unterstüt­
zen und fördern. 

Voraussetzungen 
• Versetzung in die Einführungsphase 

der gymnasialen Oberstufe oder 
• mittlerer Schulabschluss 
• mindestens befriedigende Leistungen 

in zwei der Fächer Deutsch, Englisch 
und Mathematik; in keinem der ge­
nannten Fächer dürfen die Leistungen 
schlechter als ausreichend sein 

• Höchstalter: am 30. April darf das 23. 
Lebensjahr noch nicht vollendet sein 

Dauer 
2 Jahre ­
zweijährige höhere Berufsfachschule für 
Sozialassistenz 

Hinweis 
Der Berufsabschluss "Sozialassistent/ 
in" ist eine mögliche Voraussetzung, um 
an der Fachschule für Sozialwesen die 
Berufsbezeichnung "Staatlich aner­
kannte/r Erzieher/in" oder "Staatlich 
anerkannte/r Heilerziehungspfleger/ 
in" zu erwerben. Diese beiden Ab­
schlüsse können wiederum zum Ab­
schluss "Heilpädagogin/Heilpädago­
ge" führen. 
Zusatzqualifikation 
Die Fachhochschulreife kann durch die 
Teilnahme am Zusatzunterricht und das 
erfolgreiche Ablegen der entsprechen­
den Zusatzprüfung erworben werden. 
Einzelheiten erfährst du an der jeweili­
gen Schule. 

Abschlussbezeichnung 
• Staatlich geprüfte/r Sozialassistent/in 

Adressen 
Eugen-Kaiser-Schule 
Sozialpädagogisches Ausbildungszen­
trum/Höhere Berufsfachschule für 
Sozialassistenz 
Fasaneriestraße 23 
63456 Hanau 
Telefon: 06181 984750 
E-Mail: sekretariat@eks-hanau.de 
Web: www.eks-hanau.de 

Berufliche Schulen Gelnhausen 
Höhere Berufsfachschule für 
Sozialassistenz 
Graslitzer Straße 2 - 8 
63571 Gelnhausen 
Telefon: 06051 4813-0 
E-Mail: poststelle.bsgn@schule.mkk.de 
Web: www.bs-gelnhausen.de 
Bemerkung: 
Zusatzprüfung zum Erwerb der Fach­
hochschulreife möglich



13 

Weiterführende Schulen 

Von der Schule zur Schule 

Nach dem Ende der allgemeinbildenden Schule hast du, au­
ßer dem Erlernen eines Berufes, auch die Möglichkeit, eine 
weiterführende Schule zu besuchen. 

Hier kannst du 
• einen fehlenden Schulabschluss nachholen, 
• einen höherwertigen Schulabschluss erreichen, 
• eine berufliche Grundbildung und Kenntnisse erwerben, 

die für die anschließende Ausbildung wichtig sind oder 
• die Zeit sinnvoll überbrücken, falls du keinen Ausbildungs­

platz gefunden hast. 

Du kannst dich, je nach erreichtem Schulabschluss, für eine 
der genannten Möglichkeiten entscheiden. Adressen zu den 
einzelnen beruflichen Schulen findest du hier im Heft oder 
überregional unter www.arbeitsagentur.de > Schule, Ausbil­
dung und Studium > Ich will eine Ausbildung machen > Su­
che passende Ausbildungsstellen > Schulische Ausbildung 
finden 

Bildungsgänge zur Berufsvorbereitung 
BzB ist eine gute Alternative, wenn du noch keinen Ausbil­
dungsplatz gefunden hast. 
• Agrarwirtschaft 
• Bautechnik 
• Elektrotechnik 
• Ernährung und Hauswirtschaft 
• Farbtechnik und Raumgestaltung 
• Gesundheit 
• Holztechnik 
• Körperpflege 
• Metalltechnik 

Berufsgrundbildungsjahr (BGJ) in kooperativer Form 
• Holztechnik 
• Metalltechnik 

PUSCH - Praxis und Schule 
PUSCH ist ein Förderprogramm und wird aus Mitteln des Eu­
ropäischen Sozialfonds (ESF) finanziert. Es ermöglicht Schü­
lerinnen und Schülern mit erheblichen Lern- und Leistungs­
rückständen den Hauptschulabschluss zu erreichen. 

Zehntes Hauptschuljahr 
Das zehnte Hauptschuljahr absolvierst du an einer allge­
meinbildenden Schule. Es wird nicht an allen Hauptschulen 
angeboten. 

Berufsfachschule zum Übergang in Ausbildung - BÜA 
Die beruflichen Schwerpunkte findest du direkt bei der 
Adresse der Schule. 

Zweijährige Berufsfachschule 
Hier kannst du zwischen folgenden Fachrichtungen wählen: 
• Wirtschaft mit den Schwerpunkten Agrarwirtschaft, Ernäh­
rung/Gastronomie/Hauswirtschaft und Wirtschaft/Verwal­

tung 

• Technik mit den Schwerpunkten Bautechnik, Chemie/Phy­
sik/Biologie, Drucktechnik, Elektrotechnik, Fahrzeugtech­

nik, Farbtechnik/Raumgestaltung, Holztechnik, Mechatro­

nik, Metalltechnik und Textiltechnik/Bekleidung 

• Gesundheit und Sozialwesen mit den Schwerpunkten 
Medizinisch-Technisch/Krankenpflegerisch, Sozialpflege­

risch/Sozialpädagogisch und Körperpflege 

Fachoberschule 
An der FOS werden folgende Fachrichtungen angeboten: 
• Technik mit den Schwerpunkten Agrarwissenschaft/Um­
welttechnologie, Bautechnik, chemisch/physikalische Tech­

nik, Elektrotechnik, Informationstechnik, Maschinenbau, 

Mechatronik, Umwelttechnik 

• Wirtschaft mit den Schwerpunkten Agrarwirtschaft, Ernäh­
rung und Hauswirtschaft, Wirtschaft und Verwaltung sowie 

Wirtschaftsinformatik 

• Gestaltung 
• Gesundheit 
• Sozialwesen 

Fachhochschulreife während der Berufsausbildung 
Der Zusatzunterricht findet nicht unbedingt an deiner zukünf­
tigen Berufsschule statt. (siehe Seite 4) 

Gymnasiale Oberstufe 
Anfängerkurse in einer zweiten Fremdsprache: 
• Englisch 
• Französisch 
• Italienisch 
• Spanisch 
• Latein 

Berufliches Gymnasium 
Am BG werden folgende Fachrichtungen angeboten: 
• Berufliche Informatik mit dem Schwerpunkt Praktische 
Informatik sowie Technische Informatik (Schulversuch) 

• Ernährung 
• Gesundheit und Soziales mit dem Schwerpunkt Erzie­
hungswissenschaft sowie Gesundheit 

• Technik mit den Schwerpunkten Bautechnik, Biologietech­
nik, Chemietechnik, Elektrotechnik, Gestaltungs- und Me­

dientechnik, Maschinenbautechnik, Mechatronik sowie 

Umwelttechnik 

• Wirtschaft 

Schulabschlüsse nachholen 
Weitere Informationen erhältst du bei deiner Berufsberatung 
oder im Berufsinformationszentrum (BiZ).
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Bildungsgänge zur 
Berufsvorbereitung (BzB)

Voraussetzungen 
• der verlängerten Vollzeitschulpflicht 

nach § 59 Abs. 3 Hessisches Schul­
gesetz unterliegen und mindestens 
das 

• 8. Schuljahr in einer allgemeinbilden­
den Schule besucht haben 

• die verlängerte Vollzeitschulpflicht er­
füllt haben und in keinem Berufsaus­
bildungsverhältnis (9 Schuljahre) ste­
hen 

Dauer 
1 Jahr 

Anmeldung: 
bis zum 30. April über die abgebende 
Schule 

Abschluss 
• Abschluss der Bildungsgänge zur Be­

rufsvorbereitung und zusätzlich ein 
dem Hauptschulabschluss gleichwerti­
ger Abschluss in Form des einfachen 
oder des qualifizierenden Hauptschul­
abschlusses 

Übergang: 
• Berufsausbildung 
• zweijährige Berufsfachschule 

Adressen 
Eugen-Kaiser-Schule 
Lortzingstraße 16 
63452 Hanau 
Telefon: 06181 9847-13 
E-Mail: sekretariat@eks-hanau.de 
Web: www.eks-hanau.de 
Berufsfelder: Agrarwirtschaft, Bautech­
nik, Ernährung und Hauswirtschaft, 

Farbtechnik und Raumgestaltung, Kör­

perpflege 

Kinzig Schule 
Berufliches Schulzentrum 
Schlüchtern - MKK 
In den Sauren Wiesen 17 
36381 Schlüchtern 
Telefon: 06661 74749-118 
E-Mail: schule@kinzig-schule.de 
Web: www.kinzig-schule.de 
Berufsfelder: Bautechnik, Elektrotech- 

nik, Farbtechnik und Raumgestaltung,  

Ernährung und Hauswirtschaft, Gesund­

heit, Holztechnik, Metalltechnik 

Förderschwerpunkt: Geistige Entwick­
lung

Berufsgrundbildungsjahr (BGJ)

Das BGJ wird für den Berufsbereich 
• Holztechnik 
• Metalltechnik angeboten. 

Voraussetzungen 
• mit und ohne Hauptschulabschluss 
• Ausbildungsvertrag oder Ausbil­

dungsvorvertrag 

Dauer 
1 Jahr (wöchentlich ein Praktikumstag) 

Anmeldung: 
bis 30. April über die abgebende Schule 

Abschluss 
Auf Antrag Teilnahme an der Abschluss­
prüfung der Bildungsgänge zur Berufs­
vorbereitung zum Erwerb des Haupt­
schulabschlusses 

Adressen 
Kinzig Schule 
Berufliches Schulzentrum 
Schlüchern - MKK 
In den Sauren Wiesen 17 
36381 Schlüchtern 
Telefon: 06661 74749-120 
E-Mail: schule@kinzig-schule.de 
Web: www.kinzig-schule.de 
Berufsfelder: Holztechnik

PUSCH - Praxis und Schule

Voraussetzungen 
• wegen erheblicher Lern- und Leis­

tungsrückstände im Bildungsgang 
Hauptschule wird der Abschluss vor­
aussichtlich nicht erreicht 

• nichtdeutsche Herkunftssprache, der 
Unterricht in einer Intensivklasse an 
einer allgemeinbildenden Schule wur­
de durchlaufen (als direkte Anschluss­
förderung) 

• mit festgelegtem Anspruch auf son­
derpädagogische Förderung, die lern­
zielgleich unterrichtet wird 

• mit festgelegtem Anspruch auf son­
derpädagogische Förderung im För­
derschwerpunkt Lernen, wenn voraus­
sichtlich erfolgreich zum Abschluss 
geführt werden kann 

• ab Jahrgangsstufe 8 
• am 1. August noch nicht 18 Jahre alt 
• ausreichende Kenntnisse der deut­

schen Sprache in Wort und Schrift 
• Empfehlung der Klassenkonferenz 

und formloser Antrag der Erziehungs­
berechtigten 

Hinweis: 
"PUSCH - Praxis und Schule" ersetzt 
die Vorläufer "PuSch A" und "PuSch B". 
Bewährte Förderelemente aus PuSch B 
sind im Programm BÜA aufgegangen 

Dauer 
1 Jahr (nur Klasse 9) oder 
2 Jahre (Klasse 8 und 9) 

Abschluss 
• dem Hauptschulabschluss gleichwerti­

ger Abschluss 
• dem Hauptschulabschluss gleichwerti­

ger Abschluss in Form des qualifizie­
renden Hauptschulabschlusses 

Übergang: 
• Berufsausbildung 
• zweijährige Berufsfachschule 

Adressen 
Lindenauschule 
Rue de Conflans 4 
63457 Hanau 
Telefon: 06181 95143-0 
E-Mail: sekretariat@ls-hu.de 
Web: www.lindenauschule.de 
Form: 
PUSCH (einjährig) 

Philipp-Reis-Schule 
Philipp-Reis-Straße 16 
63571 Gelnhausen 
Telefon: 06051 2102 
E-Mail: pusch@prs-gn.de 
Web: www.philipp-reis.gelnhausen. 
schule.hessen.de 
Form: 
PUSCH (zweijährig)
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Zehntes Hauptschuljahr

An einigen Hauptschulen kannst du ein 
zehntes Hauptschuljahr besuchen, um 
den mittleren Abschluss zu erwerben. 

Voraussetzungen 
• qualifizierender Hauptschulabschluss 

(Projektprüfung und schriftliche Prü­
fung in Deutsch, Mathematik und 
Englisch mit einer Gesamtnote von 
mindestens 3,0) 

• zur Abschlussprüfung im Bildungs­
gang Realschule benötigst du die Zu­
lassung der Klassenkonferenz 

Dauer 
1 Schuljahr 

Abschluss 
• mittlerer Schulabschluss (Realschul­

abschluss) 
• qualifizierender Realschulabschluss 

Übergang 
• Berufsausbildung 
• Fachoberschule 
• gymnasiale Oberstufe 
• berufliches Gymnasium 

Adressen 
Schulzentrum Hessen-Homburg 
Haupt- und Realschule mit 
Ganztagsangebot 
Hessen-Homburg-Platz 9 
63452 Hanau 
Telefon: 06181 61040 0 
E-Mail: schulzentrum@hanau.de 
Web: www.shh-hanau.de 

Philipp-Reis-Schule 
Philipp-Reis-Straße 16 
63571 Gelnhausen 
Telefon: 06051 2102 
E-Mail: poststelle.prs@schule.mkk.de 
Web: www.philipp-reis.gelnhausen. 
schule.hessen.de 

Stadtschule Schlüchtern 
Lotichiusstraße 29 
36381 Schlüchtern 
Telefon: 06661 91120 
E-Mail: poststelle.stadtschule 
@schule.mkk.de 
Web: www.stadtschule-schluechtern.de

Berufsfachschule zum Übergang in 
Ausbildung - BÜA

Die Berufsfachschule zum Übergang in 
Ausbildung (BÜA) führt folgende zwei 
Schulformen zusammen: 

• Bildungsgänge zur Berufsvorberei­
tung 

• zweijährige Berufsfachschule 

Während des Schulbesuchs lernst du 
mindestens zwei berufliche Schwer­
punkte kennen. Diese können sein: 
• Wirtschaft mit den Schwerpunkten 
Agrarwirtschaft, Bürowirtschaft, Er­

nährung/Gastronomie/Hauswirtschaft, 

Handel 

• Technik mit den Schwerpunkten Bau­
technik, Chemietechnik, Elektrotech­

nik, Farbtechnik/Raumgestaltung, Ge­

bäudereinigung, Informationstechnik, 

Lagerlogistik, Metalltechnik 

• Gesundheit und Sozialwesen mit 
den Schwerpunkten Gesundheits­
und Krankenpflege, Körperpflege, So­

zialwesen 

Voraussetzungen 
• das 18. Lebensjahr bei Schuljahres­

beginn (1. August) noch nicht vollen­
det 

• mindestens aus Klasse 8 der allge­
meinbildenden Schule kommen 

• ohne Ausbildungsvertrag 
• ohne Schulabschluss, berufsorientie­

rendem Abschluss oder (qualifizieren­
dem) Hauptschulabschluss 

• noch keine zweijährige Berufsfach­
schule oder BÜA in einem anderen 
Schwerpunkt länger als ein Jahr be­
sucht 

• aus Intensiv-/InteA-Klassen kommen 
• mit sonderpädagogischem Förderbe­

darf 

Dauer 
Stufe I: 1 Schuljahr 
Stufe II: 1 Schuljahr 

Abschluss 
• Hauptschulabschluss 
• mittlerer Abschluss 

Übergang 
• Berufsausbildung 
• mit Hauptschulabschluss: 

- zweijährige Berufsfachschule 
• mit (qualifizierenden) mittlerem Ab­

schluss: 
- Fachoberschule 
- gymnasiale Oberstufe 
- berufliches Gymnasium 

Hinweis: 
PuSch B ist in der BÜA aufgegangen. 

Adressen 
Ludwig-Geißler-Schule 
Akademiestraße 41 
63450 Hanau 
Telefon: 06181 93760 
E-Mail: sekretariat 
@ludwig-geissler-schule.de 
Web: www.ludwig-geissler-schule.de 
Fachrichtung: Technik 

Berufliche Schulen Gelnhausen 
Graslitzer Straße 2-8 
63571 Gelnhausen 
Telefon: 06051 48130 
E-Mail: poststelle.bsgn@schule.mkk.de 
Web: www.bs-gelnhausen,de 
Fachrichtung: Wirtschaft, Technik und 
Sozialwesen
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Zweijährige Berufsfachschule

Fachrichtungen: 
• Wirtschaft mit den Schwerpunkten 
Agrarwirtschaft, Ernährung / Gastro­

nomie / Hauswirtschaft und Wirt­

schaft/Verwaltung 

• Technik mit den Schwerpunkten Bau­
technik, Chemie / Physik / Biologie, 

Drucktechnik, Elektrotechnik, Fahr­

zeugtechnik, Farbtechnik/Raumge­

staltung, Holztechnik, Mechatronik, 

Metalltechnik und Textiltechnik/Beklei­

dung 

• Gesundheit und Sozialwesen mit 
den Schwerpunkten Medizinisch­
Technisch/Krankenpflegerisch, Kör­

perpflege und Sozialpflegerisch/Sozi­

alpädagogisch 

Voraussetzungen 
• qualifizierender Hauptschulabschluss 
oder 

• Hauptschulabschluss mit bestimmtem 
Notenprofil und Eignungsfeststellung 

• am 1. August des Aufnahmejahres 
das 18. Lebensjahr noch nicht erreicht 

• noch keine zweijährige Berufsausbil­
dung in einem anderen Schwerpunkt 
mehr als ein Jahr besucht und noch 
keine Berufsausbildung absolviert 

Dauer 
2 Schuljahre 

Anmeldung: 
bis zum 31.März über die abgebende 
Schule 

Abschluss 
• dem mittleren Abschluss gleichwerti­

ger Abschluss 

Übergang: 
• Berufsausbildung 
• zweijährige höhere Berufsfachschule 
• Fachoberschule 
• gymnasiale Oberstufe 
• Berufliches Gymnasium 

Adressen 
Eugen-Kaiser-Schule 
Lortzingstraße 16 
63452 Hanau 
Telefon: 06181 9847-13 
E-Mail: sekretariat@eks-hanau.de 

Web: www.eks-hanau.de 
Fachrichtungen: 
Gesundheit und Sozialwesen: 
Medizinisch-Technisch/Krankenpflege­

risch, Sozialpflegerisch/Sozialpädago­

gisch 

Technik: 
Bautechnik, Farbtechnik/Raumgestal­

tung 

Wirtschaft: 
Agrarwirtschaft, Ernährung/Gastrono­

mie/Hauswirtschaft 

Kaufmännische Schulen Hanau 
Ameliastraße 50 
63452 Hanau 
Telefon: 06181 9806-0 
E-Mail: info@ks-hanau.de 
Web: www.ks-hanau.de 
Fachrichtungen: 
Wirtschaft: 
Wirschaft/Verwaltung 

Kinzig Schule 
Berufliches Schulzentrum 
Schlüchtern - MKK 
In den Sauren Wiesen 17 
36381 Schlüchtern 
Telefon: 06661 74749-117 
E-Mail: schule@kinzig-schule.de 
Web: www.kinzig-schule.de 
Fachrichtungen: 
Gesundheit und Sozialwesen: 
Medizinisch-Technisch/Krankenpflege­

risch 

Technik: 
Holztechnik, Mechatronik 

Wirtschaft: 
Ernährung/Gastronomie/Hauswirtschaft, 

Wirtschaft/Verwaltung

Fachoberschule (FOS)

Fachrichtungen: 
• Technik mit den Schwerpunkten 
Bautechnik, chemisch-physikalische 

Technik, Elektrotechnik, Informations­

technik, Maschinenbau, Textiltechnik 

und Bekleidung und Umwelttechnik 

sowie Medienproduktion (Schulver­

such) 

• Wirtschaft mit den Schwerpunkten 
Agrarwirtschaft, Ernährung und Haus­

wirtschaft, Wirtschaft und Verwaltung 

sowie Wirtschaftsinformatik 

• Gestaltung 
• Gesundheit 
• Sozialwesen 

Es gibt zwei Organisationsformen: 
Form A: 2 Schuljahre, während des ers­

ten Schuljahres ist ein Betriebsprakti­

kum (auch während der Ferien) zu ab­

solvieren 

Form B: 1 Schuljahr 

Voraussetzungen 
Organisationsform A 
• Versetzung in die Einführungsphase 

einer gymnasialen Oberstufe oder 
mittlerer Abschluss in Form des quali­
fizierenden Realschulabschlusses 
oder mit bestimmtem Notenprofil bei 
mittlerem Abschluss mit mindestens 
befriedigenden Leistungen in zwei der 
Fächer Deutsch, Mathematik und 
Englisch, wobei in keinem der ge­
nannten Fächer die Leistungen 
schlechter als ausreichend sein dür­
fen 

• Eignungsfeststellung durch die abge­
bende Schule 

• Vertrag mit einem Praktikumsbetrieb 
• Bescheinigung über die Berufsbera­

tung durch die Agentur für Arbeit oder 
Schullaufbahnberatung durch die ab­
gebende Schule 

• weitere Nachweise für die Aufnahme 
in die Fachrichtung 
- Gesundheit, Sozialwesen (zusätzlich 
Gesundheitsbescheinigung), 
- Gestaltung (zusätzlicher fachspezifi­
scher Eignungstest) oder 
- Wirtschaft (Polizeibewerber mit Ein­
stellungszusage) erforderlich
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Organisationsform B: 
• Nachweis der Versetzung in die Ein­

führungsphase einer gymnasialen 
Oberstufe oder mittlerer Abschluss (s. 
Form A) sowie 

• Nachweis eines beruflichen Abschlus­
ses (die Abschlussprüfung in einem 
einschlägigen anerkannten Ausbil­
dungsberuf oder der Abschluss einer 
mindestens zweijährigen Berufsaus­
bildung durch eine staatliche Prüfung 
oder eine einschlägige Laufbahnprü­
fung öffentlichen Dienst; an die Stelle 
einer abgeschlossenen einschlägigen 
Berufsausbildung kann eine mindes­
tens dreijährige berufliche Tätigkeit in 
einem anerkannten einschlägigen 
Ausbildungsberuf treten) 

Für die Fachrichtung Sozialwesen: 
• eine mindestens zweijährige berufli­

che Tätigkeit in einem anerkannten 
Ausbildungsberuf, in einer sozialpäd­
agogischen oder sozialpflegerischen 
Einrichtung oder in der Sozialverwal­
tung 

• Erklärung, ob und ggf. wie lange be­
reits eine Fachoberschule besucht 
wurde 

• Erklärung darüber, ob und ggf. wie oft 
Prüfungen zur Erlangung der Fach­
hochschulreife abgelegt wurden 

• weitere Nachweise in bestimmten 
Fachrichtungen (s. Form A) 

Dauer 
2 Schuljahre (Form A) 
1 Schuljahr (Form B) 

Anmeldung 
Form A: bis zum 31. März an der ausge­
wählten FOS über die abgebende 
Schule 
Form B: bis zum 31. März an der ausge­
wählten FOS 

Abschluss 
• Fachhochschulreife 

Übergang: 
• Berufsausbildung 
• Hochschulen für angewandte Wissen­

schaften 
• Berufsakademien 

• hessische Universitäten (gestufte Stu­
diengänge) 

Adressen 
Eugen-Kaiser-Schule 
Lortzingstraße 16 
63452 Hanau 
Telefon: 06181 9847-13 
E-Mail: sekretariat@eks-hanau.de 
Web: www.eks-hanau.de 
Fachrichtungen: 
Gestaltung (A,B), Sozialwesen (B), 
Wirtschaft (B): Ernährung und Haus­
wirtschaft 

Kaufmännische Schulen Hanau 
Ameliastraße 50 
63452 Hanau 
Telefon: 06181 9806-0 
E-Mail: info@ks-hanau.de 
Web: www.ks-hanau.de 
Fachrichtungen: 
Wirtschaft (A,B): Wirtschaft und Ver­

waltung, Gesundheit (B) 

Ludwig-Geißler-Schule 
Akademiestraße 41 
63450 Hanau 
Telefon: 06181 93760 
E-Mail: sekretariat 
@ludwig-geissler-schule.de 
Web: www.ludwig-geissler-schule.de 
Fachrichtungen: 
Technik (A,B): Agrarwissenschaft/Um­
welttechnologie, chemisch/physikalische 

Technik, Elektrotechnik, Informations­

technik, Maschinenbau, Mechatronik, 

Umwelttechnik 

Berufliche Schulen Gelnhausen 
Graslitzer Straße 2-8 
63571 Gelnhausen 
Telefon: 06051 4813-0 
E-Mail: poststelle.bsgn@schule.mkk.de 
Web: www.bs-gelnhausen.de 
Fachrichtungen: 
Wirtschaft (A,B): Wirtschaft und Ver­

waltung (bilingual), Wirtschaftsinformatik 

Kinzig Schule 
Berufliches Schulzentrum 
Schlüchtern - MKK 
In den Sauren Wiesen 17 
36381 Schlüchtern 
Telefon: 06661 74749-119 
E-Mail: schule@kinzig-schule.de 
Web: www.kinzig-schule.de 
Fachrichtungen: 
Gesundheit (A,B), Wirtschaft (A,B): 
Wirtschaft und Verwaltung (bilingual), 
Technik (A,B): Bautechnik, Maschinen­
bau
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Gymnasiale Oberstufe

Schülerinnen und Schüler, die bisher 
keinen durchgehenden und benoteten 
Unterricht in einer zweiten Fremdspra­
che hatten, können nur an Schulen mit 
gymnasialer Oberstufe aufgenommen 
werden, die den Beginn mit einer zwei­
ten Fremdsprache in der Einführungs­
phase anbieten. Welche Fremdsprache 
als Anfängerkurs angeboten wird, er­
fährst du direkt bei der ausgewählten 
Schule. 

Voraussetzungen 
• Versetzung in die Einführungsphase 

der gymnasialen Oberstufe oder 
• mittlerer Schulabschluss in Form des 

qualifizierenden Realschulabschlus­
ses oder 

• mittlerer Schulabschluss und Eig­
nungsfeststellung durch die Klassen­
konferenz der abgebenden Schule 

• Höchstalter 18 Jahre 

Dauer 
3 Schuljahre 

Anmeldung: 2 Wochen nach Beginn 
des 2. Schulhalbjahres über die abge­
bende Schule 

Abschluss 
• allgemeine Hochschulreife 

Übergang: 
• Berufsausbildung 
• Hochschulen für angewandte 

Wissenschaften 
• Berufsakademien 
• Universitäten 

Adressen 
Hohe Landesschule 
Alter Rückinger Weg 53 
63452 Hanau 
Telefon: 06181 982820 
E-Mail: sekretariat@hola.hanau.schule 
Web: www.hola-gymnasium.de 
Italienisch 

Lindenauschule 
Rue de Conflans 4 
63457 Hanau 
Telefon: 06181 95143-0 
E-Mail: sekretariat@ls-hu.de 
Web: www.lindenauschule.de 
Französisch, Spanisch 

Otto-Hahn-Schule 
Kastanienallee 69 
63454 Hanau 
Telefon: 06181 92170-0 
E-Mail: sekretariat 
@otto-hahn-schule.hanau.de 
Web: www.otto-hahn-schule.de 
Spanisch 

Georg-Christoph-Lichtenberg­
Oberstufengymnasium 
Pestalozzistraße 1 
63486 Bruchköbel 
Telefon: 06181 945080 
E-Mail: poststelle.log@schule.mkk.de 
Web: www.log-web.de 
Französisch, Latein, Spanisch 

Kopernikusschule Freigericht 
Konrad-Adenauer-Ring 25 
63579 Freigericht 
Telefon: 06055 91590 
E-Mail: kopernikus-poststelle 
@schule.mkk.de 
Web: www.ksf.de 
Englisch, Französisch (Abi bac), La­
tein, Italienisch, Spanisch; 
bilingualer Unterricht (Englisch/Fran­
zösisch) in Politik und Wirtschaft, Ge­
schichte, Erdkunde

Berufliches Gymnasium

Fachrichtungen: 
• Berufliche Informatik mit den 

Schwerpunkten Praktische Informatik 
sowie Technische Informatik (Schul­

versuch) 

• Ernährung 
• Gesundheit und Soziales mit dem 

Schwerpunkt Erziehungswissenschaft 
sowie Gesundheit 

• Technik mit den Schwerpunkten Bau­
technik, Biologietechnik, Chemietech­

nik, Elektrotechnik, Gestaltungs- und 

Medientechnik, Maschinenbautechnik, 

Mechatronik sowie Umwelttechnik 

• Wirtschaft 

Fremdsprachen: 
siehe gymnasiale Oberstufe 

Voraussetzungen 
• Versetzung in die Einführungsphase 

der gymnasialen Oberstufe oder 
• mittlerer Schulabschluss in Form des 

qualifizierenden Realschulabschlus­
ses oder 

• mittlerer Schulabschluss und Eig­
nungsfeststellung durch die Klassen­
konferenz der abgebenden Schule 

• Höchstalter: vor Vollendung des 19. 
Lebensjahres bzw. bei einer abge­
schlossenen Berufsausbildung vor 
Vollendung des 21. Lebensjahres 

Dauer 
3 Schuljahre 

Anmeldung: 
• 1. März über die abgebende Schule 

Abschluss 
• allgemeine Hochschulreife 

Übergang: 
• Berufsausbildung 
• Hochschulen für angewandte Wissen­

schaften 
• Berufsakademien 
• Universitäten 

Adressen 
Kaufmännische Schulen Hanau 
Ameliastraße 50 
63452 Hanau 
Telefon: 06181 9806-0 
E-Mail: info@ks-hanau.de 
Web: www.ks-hanau.de 
Berufliche Fachrichtungen: 
Gesundheit und Soziales: Erziehungs­
wissenschaft, Gesundheit 
Wirtschaft (bilingual) 
neue Fremsprache: 
Französisch oder Spanisch
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Ludwig-Geißler-Schule 
Akademiestraße 41 
63450 Hanau 
Telefon: 06181 93760 
E-Mail: sekretariat 
@ludwig-geissler-schule.de 
Web: www.ludwig-geissler-schule.de 
Berufliche Fachrichtungen: 
Technik: Biologietechnik, Chemietech­
nik (im 14. Schuljahr Abschluss zur CTA 

möglich), Elektrotechnik, Maschinen­

bautechnik 

Berufliche Informatik: Praktische Infor­
matik 

neue Fremdsprache: 
bei der Schule erfragen 

Berufliche Schulen Gelnhausen 
Graslitzer Straße 2-8 
63571 Gelnhausen 
Telefon: 06051 4813-0 
E-Mail: poststelle.bsgn@schule.mkk.de 
Web: www.bs-gelnhausen.de 
Berufliche Fachrichtungen: 
Ernährung 
Wirtschaft und Wirtschaft bilingual 
Berufliche Informatik: Praktische Infor­
matik 

neue Fremdsprache: 
Spanisch 

Kinzig Schule 
Berufliches Schulzentrum Schlüchtern ­
MKK 
In den Sauren Wiesen 17 
36381 Schlüchtern 
Telefon: 06661 74749-118 
E-Mail: schule@kinzig-schule.de 
Web: www.kinzig-schule.de 
Berufliche Fachrichtungen: 
Gesundheit 
Berufliche Informatik: Praktische Infor­
matik 

Wirtschaft (bilingual) 
neue Fremdsprache: 
Französisch

Schulabschlüsse nachholen

Schulabschlüsse können auch an den 
Schulen für Erwachsene (2. Bildungs­
weg) erworben werden. 

Abendhauptschule 

Zugangsvoraussetzungen: 
• Vollzeitschulpflicht erfüllt 
• Besuch weder einer allgemeinbilden­

den noch einer beruflichen Vollzeit­
schule 

• kein vergleichbarer Abschluss 
• mindestens 6 Monate berufstätig 

(Freiwilligendienste, Führung des Fa­
milienhaushaltes und Arbeitslosigkeit 
kann angerechnet werden) 

• Bestehen des Sprachtests Deutsch 
Dauer: i.d.R. 2 Semester 

Abschluss: 
• Hauptschulabschluss (Gesamtleistung 

bis 4,4) 
• qualifizierender Hauptschulabschluss 

(Gesamtleistung bis 3,0) 

Abendrealschule 

Zugangsvoraussetzungen: 
siehe Abendhauptschule 
Dauer: i.d.R. 4 Semester 
Abschluss: 
• mittlerer Abschluss als einfacher (Ge­

samtleistung bis 4,4) oder qualifizie­
render (Gesamtleistung bis 3,0) Real­
schulabschluss 

Abendgymnasium und 
Hessenkolleg 

Zugangsvoraussetzungen: 
• mindestens 18 Jahre alt 
• abgeschlossene Berufsausbildung 

oder mindestens zweijährige Berufstä­
tigkeit (Freiwilligendienste, Führung 
des Familienhaushaltes und Arbeitslo­
sigkeit können angerechnet werden) 

• Nachweis eines strukturierten Bera­
tungsgesprächs 

• Bestehen der Eignungsprüfung 
• mittlerer oder gleichwertiger Ab­

schluss - Besuch eines Vorkurses ist 
möglich 

• Hauptschulabschluss oder gleichwer- 

tiger Abschluss - Besuch eines Vor­
kurses ist verpflichtend. Studierende 
am Abendgymnasium müssen mit 
Ausnahme der letzten drei Semester 
berufstätig sein. Studierende am Hes­
senkolleg sollen i. d.R. nicht berufstä­
tig sein. 

Dauer: i.d.R. 6-7 Semester 

Abschluss: 
• Fachhochschulreife 
• allgemeine Hochschulreife 

Adressen: 
Volkshochschule der Stadt Hanau 
Ulanenplatz 4 
63452 Hanau 
Telefon: 06181 92380-0 
E-Mail: fit@vhs-hanau.de 
Web: www.fit@vhs-hanau.de 
• Hauptschulabschluss 
• Realschulabschluss 

Abendgymnasium Offenbach für 
Berufstätige 
Brandsbornstraße 11 
63069 Offenbach am Main 
Telefon: 069 837061 
E-Mail: info 
@abendgymnasium-offenbach.de 
Web: www.abendgymnasium­
offenbach.de 
• Allgemeine Hochschulreife 
• Fachhochschulreife 

Hessenkolleg Frankfurt am Main 
Tagesschule 
Biegweg 41 
60486 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 703090 oder 
069 70767010 
E-Mail: sekretariat 
@hessenkolleg-frankfurt.de 
Web: www.hessenkolleg-frankfurt.de 
• Allgemeine Hochschulreife 
• Fachhochschulreife 
Hinweis: 
Bildungsgang komplett BAföG gefördert. 
Studierenden kann ein Wohnheimplatz 
zur Verfügung gestellt werden.



Anerkennung von ausländischen Bildungsabschlüssen 

Anerkennung von ausländi­
schen Bildungsabschlüssen 

Zuständigkeiten für die schulische Anerkennung 

Die Anerkennung schulischer Leistungen, die im Ausland er­
zielt wurden, beschränkt sich auf die Anerkennung von 
Schulabschlüssen. Unter bestimmten Voraussetzungen kön­
nen diese einem deutschen Schulabschluss gleichgestellt 
werden. Über die Gleichstellung mit einem deutschen Haupt­
schulabschluss oder einem mittleren Schulabschluss sowie 
der allgemeinen oder fachgebundenen Hochschulreife für 
berufliche Zwecke, zum Beispiel für eine Ausbildung, ent­
scheiden die Zeugnisanerkennungsstellen der Bundesländer. 

Die zuständigen Stellen sind über die anabin-Datenbank 
unter www.anabin.kmk.org abrufbar. 

Für die Anerkennung von Schulabschlüssen zum Zweck der 
Hochschulzulassung sind in der Regel die Hochschulen zu­
ständig, die von der zuständigen Zeugnisanerkennungsstelle 
ausgestellte Gleichstellung kann aber auch bei der Bewer­
bung um einen Studienplatz verwendet werden. 

Verfahren bei noch nicht abgeschlossener Schullauf­
bahn 

Für Leistungen aus einer noch nicht abgeschlossenen 
Schullaufbahn findet kein behördliches Anerkennungsverfah­
ren statt. Über die Einstufung von Schülerinnen und 
Schülern, die ihre Schullaufbahn noch nicht abgeschlossen 
haben und sie an einer deutschen Schule fortsetzen wollen, 
entscheidet die jeweilige Schulleitung in Absprache mit der 
zuständigen Schulbehörde – in der Regel im Anschluss an 
einen Probeunterricht. 

Quelle: Bundesministerium für Bildung und Forschung, 

www.anerkennung-in-deutschland.de > Für Fachkräfte > 

Meine Möglichkeiten > Hochschule/Schule 

Im Portal www.planet-beruf.de > EINSTEIGEN finden junge 
geflüchtete Menschen Informationen zu Ausbildung, Berufs­
beratung und Bewerbung in mehreren Sprachen und unter 
#meinwegzumberuf kompakt auch den Berufswahlfahrplan. 

Unter www.abi.de > Wer unterstützt mich? > Start in 
Deutschland finden junge Geflüchtete, die sich für einen Stu­
dien- oder Ausbildungsplatz bewerben wollen, wertvolle In­
formationen. 
Die Seite gibt einen Überblick über das Bildungssystem in 
Deutschland, erklärt, wo man seine Zeugnisse anerkennen 
lassen kann und informiert über Unterstützungsmöglichkei­
ten. 

Adressen von Anerkennungs- und Beratungsstellen im 
Bundesland Hessen: 

Staatliches Schulamt für den Landkreis Darmstadt-Dieburg 
und die Stadt Darmstadt 
Rheinstraße 95 
64295 Darmstadt 
Telefon: 06151 3682-2 
E-Mail: poststelle.ssa.darmstadt@kultus.hessen.de 
Internet: www.schulamt-darmstadt.hessen.de 

INVOLAS Institut für berufliche Bildung, Arbeitsmarkt- und 
Sozialpolitik GmbH 
Herrnstr. 53 
63065 Offenbach 
Tel.: 069 27224-0 
Fax: 069 27224-30 
E-Mail: info@involas.com 
Internet: www.involas.com 
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Sonstige Adressen: 

Ausländerbehörden

Main-Kinzig-Kreis 
Migration und Aufenthalt 
Ausländerbehörde MKK 
Barbarossastraße 16 - 18 (Gebäude D) 
63571 Gelnhausen 
Telefon: 06051 85-0 
E-Mail: auslaenderbehoerde@mkk.de 
Web: www.mkk.de 

Stadt Hanau 
Ausländerbehörde 
Steinheimer Straße 1 b 
63450 Hanau 
Telefon: 06181 295-0 
E-Mail: auslaenderbehoerde@hanau.de 
Web: www.hanau.de

Beratungsstellen

ASK Familienberatungsstelle 
Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche, 
junge Erwachsene, Eltern und Familien 
Am Pedro-Jung-Park 11 
63450 Hanau 
Telefon: 06181 270620 
E-Mail: info@ask-familienberatung.de 
Web: www.ask-hessen.de 

Caritas-Verband für den 
Main-Kinzig-Kreis e.V. 
Im Bangert 4 
63450 Hanau 
Telefon: 06181 92335-0 
E-Mail: beratungsdienste 
@caritas-mkk.de 
Web: www.beratungsdienste-mkk.de 

Familien- und Jugendberatung (FJB) 
Familienbildung und Frühe Hilfen 
Sandeldamm 21 
63450 Hanau 
Telefon: 06181 1875-30 
E-Mail: fjb@hanau.de 
Web: www.fjb-hanau.de 

Diakonisches Werk Hanau-Main-Kinzig 
Ambulante Suchthilfe 
Marie-Curie-Straße 1 
63457 Hanau 
Telefon: 06181 923 400 
E-Mail: kontakt.dwh@ekkw.de 
Web: www.diakonie-hanau-main­
kinzig.de 

Hanauer Joblotsen 
Jugendbildungs- und Kulturzentrum 
Hans Böckler 
Sandeldamm 19 
63450 Hanau 
Telefon: 0157-34464751 
E-Mail: hanauer-joblotsen 
@pilot-hanau.de 
Web: www.pilot-hanau.de 

Pilot 
Ev. Fachstelle für Jugendberufshilfe 
Gustav-Hoch-Straße 10 
63452 Hanau 
Telefon: 06181 986270 
E-Mail: info@pilot-hanau.de 
Web: www.pilot-hanau.de 

Sprungbrett 
Familien- und Jugendhilfe Hanau e.V. 
Richard-Küch-Straße 4 
63452 Hanau 
Telefon: 06181 18052-10 
E-Mail: info@verein-sprungbrett.org 
Web: www.verein-sprungbrett.org 

Zentrum für Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe (ZKJF) 
Main-Kinzig gGmbH 
Dörnigheimer Str. 1 
63452 Hanau 
Telefon: 06181 906860 
E-Mail: info@zkjf.de 
Web: www.zkjf.de 

WELLE 
Jugend- und Familienhilfe gGmbH 
Fechenheimer Weg 19a 
63477 Maintal 
Telefon 06109 769940 
E-Mail: info@welle.website 
Web: www.welle.website

Berufsausbildungsbeihilfe (BAB) ­
Förderung der betrieblichen 
Ausbildung

Wenn du wissen willst, ob du voraus­
sichtlich berechtigt sein wirst, Berufs­
ausbildungsbeihilfe zu erhalten, so hilft 
dir dieses Berechnungs­
programm weiter. 
www.babrechner.arbeitsagentur.de 

Agentur für Arbeit Hanau 
Am Hauptbahnhof 1 
63450 Hanau 
Telefon: kostenlose Hotline 
0800 4 5555 00 
Web: www.arbeitsagentur.de 

Agentur für Arbeit Schlüchtern 
Lotichiusstraße 40 
36381 Schlüchtern 
Telefon: kostenlose Hotline 
0800 4 5555 00 
Web: www.arbeitsagentur.de

Bundesausbildungsförderungs­
gesetz (BAföG) - Förderung der 
schulischen Ausbildung

BAföG-Rechner 
www.bafoeg-rechner.de 

Main-Kinzig-Kreis 
Amt für Schulwesen, Bau- und Liegen­
schaftsverwaltung 
Barbarossastraße 16-18 
63571 Gelnhausen 
Telefon: 06051 85-0 
E-Mail: buergerportal@mkk.de 
Web: www.mkk.de
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Jugendhilfe

Pilot 
Ev. Fachstelle für Jugendberufshilfe 
Gustav-Hoch-Straße 10 
63452 Hanau 
Telefon: 06181 986270 
E-Mail: info@pilot-hanau.de 
Web: www.pilot-hanau.de 

Sprungbrett 
Familien- und Jugendhilfe Hanau e.V. 
Richard-Küch-Straße 4 
63452 Hanau 
Telefon: 06181 18052-10 
E-Mail: info@verein-sprungbrett.org 
Web: www.verein-sprungbrett.org 

Zentrum für Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe (ZKJF) 
Main-Kinzig gGmbH 
Dörnigheimer Str. 1 
63452 Hanau 
Telefon: 06181 906860 
E-Mail: info@zkjf.de 
Web: www.zkjf.de 

WELLE 
Jugend- und Familienhilfe gGmbH 
Fechenheimer Weg 19a 
63477 Maintal 
Telefon 06109 769940 
E-Mail: info@welle.website 
Web: www.welle.website

Kammern und Verbände

Industrie- und Handelskammer 
Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern 
Am Pedro-Jung-Park 14 
63450 Hanau 
Telefon: 06181 9290-0 
E-Mail: info@hanau.ihk.de 
Web: www.hanau.ihk.de 

Kreishandwerkerschaft Hanau 
Martin-Luther-King-Straße 1 
63452 Hanau 
Telefon: 06181 8091-0 
E-Mail: info@kh-hanau.de 
Web: www.kh-hanau.de 

Kreishandwerkerschaft 
Gelnhausen-Schlüchtern 
Brentanostraße 2-4 
63571 Gelnhausen 
Telefon: 06051 9228-0 
E-Mail: info@kh-gelnhausen.de 
Web: www.kh-gelnhausen.de 

Handwerkskammer Wiesbaden 
Bierstadter Straße 45 
65189 Wiesbaden 
Telefon: 0611 1360 
E-Mail: info@hwk-wiesbaden.de 
Web: www.hwk-wiesbaden.de

Kommunale Jobcenter / Jobcenter 
g.E.

Kommunales Center für Arbeit 
Region Hanau 
Eugen-Kaiser-Straße 7 
63450 Hanau 
Telefon: 06181 292-44445 
E-Mail: info@kca-mkk.de 
Web: www.kca-mkk.de 

Kommunales Center für Arbeit 
Region Maintal 
Moosburger Weg 2 
63477 Maintal 
Telefon: 06181 292-45030 
E-Mail: info@kca-mkk.de 
Web: www.kca-mkk.de 

Kommunales Center für Arbeit 
Region Gelnhausen 
Zum Wartturm 1 
63571 Gelnhausen 
Telefon: 06051 9741-47150 
E-Mail: info@kca-mkk.de 
Web: www.kca-mkk.de 

Kommunales Center für Arbeit 
Region Schlüchtern 
Gartenstraße 5 
36381 Schlüchtern 
Telefon: 06661 970-49802 
E-Mail: info@kca-mkk.de 
Web: www.kca-mkk.de

Schulämter

Informationen über die Staatlichen 
Schulämter findest du gebündelt in ei­
nem Schulamtsportal, als gemeinsamer 
Internetauftritt der staatlichen 
Schulämter. 
Internet: www.schulaemter.hessen.de 

Staatliches Schulamt für den 
Main-Kinzig-Kreis 
Hessen-Homburg-Platz 8 
63452 Hanau 
Telefon: 06181 9062-0 
E-Mail: poststelle.ssa.hanau 
@kultus.hessen.de 
Web: www.schulamt-hanau.hessen.de

Volkshochschulen

Volkshochschule der Stadt Hanau 
Ulanenplatz 4 
63452 Hanau 
Telefon: 06181 92380-0 
E-Mail: fit@vhs-hanau.de 
Web: www.vhs-hanau.de 

Bildungspartner Main-Kinzig GmbH 
Volkshochschule 
Frankfurter Straße 30 
63571 Gelnhausen 
Telefon: 06051 916790 
E-Mail: info@bildungspartner-mk.de 
Web: www.bildungspartner-mk.de
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Freiwilligendienste - Adressen

Bundesfreiwilligendienst (BFD) 

Deutsches Rotes Kreuz in Hessen 
Volunta gGmbH 
Beratungscenter Main-Kinzig 
Sophie-Scholl-Platz 8 
63542 Hanau 
Telefon: 0611 952 49000 
E-Mail: info@volunta.de 
Web: www.volunta.de 

Evangelische Freiwilligendienste 
Diakonie Hessen 
Regionalbüro Hanau 
Gustav-Hoch-Straße 10 
63452 Hanau 
Telefon: 06181 9862721 
E-Mail: fwd@diakonie-hessen.de 
Web: www.ev-freiwilligendienste­
hessen.de 

Johanniter Unfallhilfe e.V. 
Regionalverband 
Hanau & Main-Kinzig 
Friedberger Straße 9 
63452 Hanau 
Telefon: 06181 900 100 
E-Mail: info.mkk@johanniter.de 

Schottener Soziale Dienste gGmbH 
Freiwilligendienste 
Vogelsbergstraße 212 
63679 Schotten 
Telefon: 06044 600 9206 
E-Mail: freiwilligendienste 
@schotten-sozial.de 
Web: www.schotten-sozial.de 

Arbeiter-Samariter-Bund Hessen e.V. 
Feuerwehrstraße 5 
60435 Frankfurt 
Telefon: 069 54840440 
E-Mail: freiwillig@asb-hessen.de 
Web: www.asb-hessen.de 

Arbeiterwohlfahrt 
Bezirksverband Hessen Süd e.V. 
Freiwilligendienste 
Kruppstraße 105 
60388 Frankfurt 
Telefon: 069 42009261 
E-Mail: freiwilligendienste@awo-hs.org 
Web: www.awo-hs.org 

Internationaler Bund Südwest gGmbH 
Freiwilligendienste 
Bismarckstraße 2 
61169 Friedberg 
Telefon: 06031 7916458 
E-Mail: freiwilligendienste-friedberg 
@ib.de 
Web: www.ib-freiwilligendienste.de/fried­
berg 

Landesvereinigung 
Kulturelle Bildung Hessen e.V. 
Kaiserstraße 56 
60329 Frankfurt am Main 
Telefon. 069 17537 2350 
E-Mail: info@lkb-hessen.de 
Web: www.lkb-hessen.de 

Bund der Deutschen Katholischen 
Jugend 
Diözesanverband Fulda 
Paulustor 5 
36037 Fulda 
Telefon: 0661 87396 
E-Mail: freiwilligendienste 
@bistum-fulda.de 
Web: www.freiwilligendienste-bistum­
fulda.de 

bpa. Bundesverband privater Anbieter 
sozialer Dienste e.V. (bpa gGmbH) 
Landesgeschäftsstelle Hessen 
Schiersteiner Straße 86 
65187 Wiesbaden 
Telefon: 0611 3410 790 
E-Mail: hessen@bpa.de 
Web: www.fsj.bpa.de 

Sportjugend Hessen e.V. 
Otto-Fleck-Schneise 4 
60528 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 67896992 
E-Mail: fsj@sportjugend-hessen.de 
Web: www.sportjugend-hessen.de 

Malteser Hilfsdienst e.V. 
Abteilung Freiwilligendienste 
Erna-Scheffler-Straße 2 
51103 Köln 
Telefon: 0221 9822 3500 
E-Mail: freiwillig@malteser.org 
Web: www.malteser-freiwilligendiens­
te.de 

netzwerk-m e.V. 
Druseltalstraße 125 
34131 Kassel 
Telefon: 0561 938750 
E-Mail: info@deinjahr.org 
Web: www.deinjahr.org 

Lebenshilfe 
Landesverband Hessen e.V. 
Raffeisenstraße 18 
35043 Marburg 
Telefon: 06421 948400 
E-Mail: info@lebenshilfe-hessen.de 
Web: www.lebenshilfe-hessen.de
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Freiwilligendienste - Adressen

Freiwilliger Wehrdienst (FWD) 

Bundeswehr 
Karriereberatungsbüro Fulda 
Freiwilliger Wehrdienst 
Heinrichstraße 9 
36037 Fulda 
Telefon: 0800 9800880 
E-Mail: karrbbfulda@bundeswehr.org 
Web: www.bundeswehrkarriere.de 

Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ) 

Deutsches Rotes Kreuz in Hessen 
Volunta gGmbH 
Beratungscenter Main-Kinzig 
Sophie-Scholl-Platz 8 
63542 Hanau 
Telefon: 0611 952 49000 
E-Mail: info@volunta.de 
Web: www.volunta.de 

Evangelische Freiwilligendienste 
Diakonie Hessen 
Regionalbüro Hanau 
Gustav-Hoch-Straße 10 
63452 Hanau 
Telefon: 06181 9862721 
E-Mail: fwd@diakonie-hessen.de 
Web: www.ev-freiwilligendienste­
hessen.de 

Internationaler Bund Südwest gGmbH 
Freiwilligendienste 
Bismarckstraße 2 
61169 Friedberg 
Telefon: 06031 7916458 
E-Mail: freiwilligendienste-friedberg 
@ib.de 
Web: www.ib-freiwilligendienste.de/fried­
berg 

Naturschutz-Akademie Hessen 
Team Freiwilligendienste 
Friedenstraße 26 
35578 Wetzlar 
Telefon: 06441 9248029 
E-Mail: foej@hlnug.hessen.de 
Web: www.foej-hessen.de 

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 

Die Informationsbroschüre "Zeit, das 
Richtige zu tun" des Bundesministeri­
ums für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend mit Informationen und Kontakt­
adressen steht als PDF-Download zur 
Verfügung unter: 
www.bmfsfj.de>Service>Publikationen 

Bildungsinitiative Ferhat Unvar e.V. 
Am Freiheitsplatz 6 
63450 Hanau 
E-Mail: info 
@bildungsinitiative-ferhatunvar.de 
Web: www.bi-ferhatunvar.de 

Deutsches Rotes Kreuz in Hessen 
Volunta gGmbH 
Beratungscenter Main-Kinzig 
Sophie-Scholl-Platz 8 
63542 Hanau 
Telefon: 0611 952 49000 
E-Mail: info@volunta.de 
Web: www.volunta.de 

Evangelische Freiwilligendienste 
Diakonie Hessen 
Regionalbüro Hanau 
Gustav-Hoch-Straße 10 
63452 Hanau 
Telefon: 06181 9862721 
E-Mail: fwd@diakonie-hessen.de 
Web: www.ev-freiwilligendienste­
hessen.de 

Johanniter Unfallhilfe e.V. 
Regionalverband 
Hanau & Main-Kinzig 
Friedberger Straße 9 
63452 Hanau 
Telefon: 06181 900 100 
E-Mail: info.mkk@johanniter.de 
Web: www.johanniter.de 

Arbeiterwohlfahrt 
Bezirksverband Hessen Süd e.V. 
Freiwilligendienste 
Kruppstraße 105 
60388 Frankfurt 
Telefon: 069 42009261 
E-Mail: freiwilligendienste@awo-hs.org 
Web: www.awo-hs.org 

Arbeiter-Samariter-Bund 
Landesverband Hessen e.V. 
Feuerwehrstraße 5 
60435 Frankfurt 
Telefon: 069 54840440 
E-Mail: mail@asb-hessen.de 
Web: www.asb-frankfurt.de 

Bund der Deutschen Katholischen 
Jugend 
Diözesanverband Fulda 
Paulustor 5 
36037 Fulda 
Telefon: 0661 87396 
E-Mail: freiwilligendienste 
@bistum-fulda.de 
Web: www.freiwilligendienste-bistum­
fulda.de 

bpa. Bundesverband privater Anbieter 
sozialer Dienste e.V. (bpa gGmbH) 
Landesgeschäftsstelle Hessen 
Schiersteiner Straße 86 
65187 Wiesbaden 
Telefon: 0611 3410 790 
E-Mail: hessen@bpa.de 
Web: www.fsj.bpa.de 

Internationaler Bund Südwest gGmbH 
Freiwilligendienste 
Bismarckstraße 2 
61169 Friedberg 
Telefon: 06031 7916458 
E-Mail: freiwilligendienste-friedberg 
@ib.de 
Web: www.ib-freiwilligendienste.de/fried­
berg
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Landesfeuerwehrverband Hessen e.V. 
Kölnische Straße 44-46 
34117 Kassel 
Telefon: 0561 788945134 
E-Mail: isabell.schade 
@feuerwehr-hessen.de 
Web: www.feuerwehr-hessen.de 

Lebenshilfe 
Landesverband Hessen e.V. 
Raffeisenstraße 18 
35043 Marburg 
Telefon: 06421 9484 00 
E-Mail: info@lebenshilfe-hessen.de 
Web: www.lebenshilfe-hessen.de 

Malteser Hilfsdienst e.V. 
Abteilung Freiwilligendienste 
Erna-Scheffler-Straße 2 
51103 Köln 
Telefon: 0221 9822 3500 
E-Mail: freiwillig@malteser.org 
Web: www.malteser-freiwilligendiens­
te.de 

Schottener Soziale Dienste gGmbH 
Freiwilligendienste 
Vogelsbergstraße 212 
63679 Schotten 
Telefon: 06044 600 9206 
E-Mail: freiwilligendienste 
@schotten-sozial.de 
Web: www.schotten-sozial.de 

netzwerk-m e.V. 
Druseltalstraße 125 
34131 Kassel 
Telefon: 0561 938750 
E-Mail: info@deinjahr.org 
Web: www.deinjahr.org 

Freiwilliges Soziales Jahr im politi­
schen Leben/in der Demokratie 

Internationale Jugendgemeinschafts­
dienste 
(ijgd) Landesverein Hessen e.V. 
Marta Rupprecht-Mößle 
Hannah-Arendt-Straße 3 - 7 
35037 Marburg 
Telefon: 06421 3096864 
E-Mail: fsj-p.he@ijgd.de 
Web: www.freiwilligesjahr­
hessen.ijgd.de 

Freiwilliges Soziales Jahr im Sport 

Sportjugend Hessen e.V. 
Otto-Fleck-Schneise 4 
60528 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 67896992 
E-Mail: fsj@sportjugend-hessen.de 
Web: www.sportjugend-hessen.de/ 
freiwilligendienste 

Deutsche Sportjugend 
im Deutschen Olympischen Sportbund 
e.V. 

www.freiwilligendienste-im-sport.de 

Freiwilliges Soziales Jahr in der 
Denkmalpflege 

Deutsche Stiftung Denkmalschutz 
www.denkmalschutz.de 

Internationale Jugendgemeinschafts­
dienste 
(ijgd) Landesverein Hessen e.V. 
Oliver Dahn 
Hannah-Arendt-Straße 3 - 7 
35037 Marburg 
Telefon: 06421 3096866 
E-Mail: fsj.denkmal.he@ijgd.de 
Web: www.freiwilligesjahr­
hessen.ijgd.de 

Freiwilliges Soziales Jahr in der 
Kultur 

Bundesvereinigung 
kulturelle Kinder- und 
Jugendbildung e.V. 

www.freiwilligendienste-kultur­
bildung.de 

Deutsches Rotes Kreuz in Hessen 
Volunta gGmbH 
Beratungscenter Main-Kinzig 
Sophie-Scholl-Platz 8 
63542 Hanau 
Telefon: 0611 952 49000 
E-Mail: info@volunta.de 
Web: www.volunta.de 

Landesvereinigung 
Kulturelle Bildung Hessen e.V. 
Kaiserstraße 56 
60329 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 17537 2350 
E-Mail: info@lkb-hessen.de 
Web: www.lkb-hessen.de 

Freiwilliges Soziales Jahr Digital 

Deutsches Rotes Kreuz in Hessen 
Volunta gGmbH 
Beratungscenter Main-Kinzig 
Sophie-Scholl-Platz 8 
63542 Hanau 
Telefon: 0611 952 49000 
E-Mail: info@volunta.de 
Web: www.volunta.de 

Magistrat der Stadt Hanau 
Stadtbibliothek Hanau 
Simeon Hofmann 
Am Freiheitsplatz 18a 
63450 Hanau 
Telefon: 06181 9825219 
E-Mail: makerspace@hanau.de 
Web: www.kulturforum-hanau.de
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Veranstaltungen im BiZ 

Im Berufsinformationszentrum (BiZ) werden eine Vielzahl 
von Veranstaltungen angeboten. 
• Sprechstunden zu verschiedenen Themenbereichen 
• Vortragsveranstaltungen zum Themenkomplex "Wieder­

einstieg in das Berufsleben" 
• Frauenspezifische Veranstaltungen zum Arbeitsmarkt aus 

der Reihe "BiZ & DONNA" 
• Informationsveranstaltungen für Schülerinnen und Schüler 

in Präsenz oder via Skype 

Besonders hervorzuheben sind dabei die jährlich im Septem­
ber stattfindenden Veranstaltungen: 

Infotag "Berufe in Uniform" 
mit Vertretern von Bundespolizei, Bundeswehr, Deutsches 
Rotes Kreuz, Feuerwehr Hanau, Hessische Polizei, Justiz 
und Zoll 

Donnerstag, 21. September 2023 von 14:00 bis 17:00 Uhr 

Der Infotag findet in Präsenz im Berufsinformationszentrum 
(BiZ) der Agentur für Arbeit Hanau statt. Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 

Auslandstag "Neugierig auf die Welt" 
• Au Pair 
• Freiwilligendienste 
• Highschool-Jahr 
• Praktika 
• Studium im Ausland 
• Work & Travel 

Donnerstag, 28. September 2023 von 14:00 bis 17:00 Uhr 

Der Auslandstag findet in Präsenz im Berufsinformationszen­
trum (BiZ) der Agentur für Arbeit Hanau statt. Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 

Wichtiger Hinweis: Termine können sich ändern! 
Die Auflistung aller aktuellen Veranstaltungen und Sprech­
stunden im BiZ finden Sie in unserer Veranstaltungsdaten­
bank im Internet unter www.arbeitsagentur.de > Finden Sie 
Veranstaltungen in Ihrer Nähe > Hanau
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Meine Berufsberatung ­
Anschriften und Öffnungs­
zeiten 

Agentur für Arbeit Hanau 
Am Hauptbahnhof 1 
63450 Hanau 
Postanschrift: 
Agentur für Arbeit Hanau 
63442 Hanau 

E-Mail: Hanau.Berufsberatung@arbeitsagentur.de 
Web: www.arbeitsagentur.de 

Weitere Standorte der Agentur für Arbeit Hanau: 

Agentur für Arbeit Gelnhausen 
Besucheradresse - nur nach Terminvereinbarung: 
Bahnhofstraße 17, 63571 Gelnhausen 

Agentur für Arbeit Schlüchtern 
Besucheradresse: 
Lotichiusstraße 40, 36831 Schlüchtern 

Öffnungszeiten der Agentur für Arbeit Hanau 
Montag 08:00 - 16:00 Uhr 
Dienstag 08:00 - 13:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen - nur terminierter Zugang 
Donnerstag 08:00 - 13:00 Uhr 
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr 

Service-Hotline 
(Hier kannst du dich auch zur Berufsberatung anmelden) 
0800 4 5555 00 * 
Montag - Freitag 08:00 -18:00 Uhr 
* Kostenfreie Servicerufnummer 

Wo ist mein Berufsinforma­
tionszentrum (BiZ)? 

BiZ der Agentur für Arbeit in Hanau 
Besucheranschrift: 
Am Hauptbahnhof 1, (Eingang Ottostraße) 
63450 Hanau 

Telefon: 06181 672-666 
E-Mail: Hanau.BIZ@arbeitsagentur.de 
Web: www.arbeitsagentur.de > Finden Sie Ihre Dienststelle > 
Hanau > Berufsinformationszentrum 

Postanschrift: 
Agentur für Arbeit Hanau 
63442 Hanau 

Öffnungszeiten Berufsinformationszentrum 
(BiZ) 
Montag 08:00 - 16:00 Uhr 
Dienstag 08:00 - 13:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 08:00 - 13:00 Uhr 
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
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